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Impulsesammlung zur Selbstreflexion im Rahmen des Einsatzes der „Spinnennetz“-Technik zur Stärkung der „Studierpersönlichkeit“
Die nachstehenden Impulsfragen können bei der Anwendung der „Spinnennetz“-Technik als Reflexionshilfe genutzt werden. Es gibt Impulsfragen für jede „Spinnennetz“-Kategorie. Die Fragen können individuell bearbeitet werden (z. B. ein selbstgewählter Impuls pro Woche). Um die eigene Reflexion anzuregen, kann auch ein Gruppenaustausch über die Erkenntnisse interessant und hilfreich sein. 

1. Offenheit (Kreativität und Neugier)
Ich bin Neuem gegenüber aufgeschlossen. Ich stelle gerne Fragen und suche nach Antworten, gerne auch auf ungewöhnlichem Weg. Ich finde rasch Lösungen für alltägliche Fragen und Probleme.

Impulsfragen:
· Beobachte und notiere dir diese Woche, welche Studienhindernisse dir begegnen. Welche Ideen hast du, um diese zu lösen?
· Denke diese Woche darüber nach wer oder was dich inspiriert dein gewähltes Studienfach zu studieren. 
· Frage drei Personen die dich besonders gut kennen und denen du vertraust, woran Sie merken, dass du für ein Thema oder eine Sache brennst? 

2. Zugewandtheit (Kommunikation und Kooperation)
Ich drücke mich auch bei fachlichen Themen verständlich aus, gesprochen und geschrieben. Im gemeinsamen Miteinander mit anderen Personen finde ich schnell meine Rolle und bringe mich gerne ein. 

Impulsfragen:
· Beobachte dich in dieser Woche im Austausch mit anderen. Woran merkst du, dass du dich besonders verständlich ausgedrückt hast?
· Frage dich in dieser Woche, was dir die Zusammenarbeit mit anderen besonders erschwert? Gibt es etwas, was du selbst tun kannst, um dir die Zusammenarbeit zu erleichtern? 
· Tausche dich in dieser Woche in einer kleinen Gruppe Kommiliton:innen von deiner Wahl darüber aus, was ihr aneinander im Studienalltag besonders schätzt. 

3. Haltung (Kritisches Denken und Ethik)
Ich achte darauf, meinen Standpunkt überlegt zu entwickeln und zu vertreten, zu Themen, die mich interessieren. In Diskussionen respektiere ich andere Meinungen und kann meine Position gut darstellen. Wichtige Prinzipien eines guten menschlichen Zusammenlebens in Gesellschaft, Umwelt, Wirtschaft etc. sind mir wichtig.

Impulsfragen:
· Beobachte dich diese Woche dabei, wie du im Austausch mit deinen Kommiliton:innen auf andere Standpunkte und Haltungen reagierst. 
· Frage dich in dieser Woche, was dir an deinem persönlichen Verhalten im Umgang mit anderen besonders wichtig ist? Warum sind dir diese Dinge wichtig? 
· Spreche in einer Gruppe deiner Kommiliton:innen über ein Thema deiner Wahl aus den letzte Vorlesungen und tauscht Euch darüber aus, was für euch ein gutes Argument auszeichnet? 



4. Fokus (Motivation und Organisation)
Ich kann (Lern-) Aufgaben gut selbstorganisiert erledigen. Ich kann Ziele definieren und es fällt mir leicht, die dabei erforderlichen Schritte anzugehen und Teilaufgaben planvoll zu bearbeiten. Ich habe ein gutes Zeitgefühl.

Impulsfragen:
· Beobachte in dieser Woche, wodurch du dich ablenken lässt, wenn du eigentlich konzentriert etwas tun möchtest. Notiere deine Erfahrungen und überlege, was dir zukünftig dabei helfen könnte, dich weniger ablenken zu lassen. 
· Frage dich in dieser Woche, woran du merkst, dass du gute Prioritäten bei der Erledigung deiner Studienaufgaben gesetzt hast. 
· Frage diese Woche drei Kommiliton:innen deiner Wahl, was ihnen hilft ihren Studienalltag zu erleichtern? 

5. Resilienz (Selbstwirksamkeit und innere Stärke)
Ich habe eine Vorstellung von dem, was ich längerfristig erreichen möchte. Ich kenne meine Bedürfnisse und Stärken. Ich kann mit Herausforderungen umgehen, indem ich sie aus eigener Kraft angehe und dabei auch Hilfe in Anspruch nehme. Ich kenne meine Belastungsgrenze und finde einen Ausgleich zu stressigen Situationen.

Impulsfragen:
· Beobachte in dieser Woche, was dich besonders stresst oder in welchen Situationen du schnell in Stress gerätst. 
· Frage dich diese Woche, was dir besonders guttut, um Stress abzubauen und Energie zu tanken. Warum genau tut dir das gut? 
· Frage diese Woche drei Personen die dich gut kennen und denen du vertraust, woran sie merken, wenn du besonders entspannt oder gelassen bist? 

6: Platz für eigene Impulsfragen:
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